
Hanns-Bruno-Geinitz-Preis

Die Senckenberg Naturhistorischen Sammlungen Dresden  
verleihen den Hanns-Bruno-Geinitz-Preis in einer Gesamthöhe von 

5.000,– Euro. 
Der Preis wird von Herrn Dr. Dedo Geinitz gestiftet. 

Entsprechend dem Wirken von Prof. Dr. H. B. Geinitz, 
1857–1898 erster Direktor des Königlich Mineralogisch-geologischen Museums  

in Dresden, wird der Preis an junge Geowissenschaftlerinnen und -wissenschaftler 
für eine herausragende, vorzugsweise anwendungsorientierte wissenschaftliche 

Leistung in den Geowissenschaften (Masterarbeit, Dissertation) vergeben.

Der Preis kann geteilt an mehrere Personen vergeben werden.

Das Recht, Preisträgerinnen und Preisträger vorzuschlagen, haben alle Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftler der universitären und außeruniversitären 
Forschungseinrichtungen, der Museen mit geowissenschaftlicher Forschungs

ausrichtung, der geologischen Landesämter und die Fachgutachterinnen  
und Fachgutachter der DFG.

Die Preisverleihung erfolgt in unregelmäßigen Abständen. Eine Selbstbewerbung 
ist nicht möglich. Das Alter der vorgeschlagenen Preisträgerinnen bzw. Preisträger 

darf im Vergabejahr 35 Jahre nicht überschritten haben.

Der Preis wird auf dem 71. BHT — Freiberger Universitätsforum  
(3. – 5. Juni 2020) verliehen. 

Die Bewerbungsfrist ist der 26. April 2020.

Senckenberg

Naturhistorische Sammlungen Dresden

Königsbrücker Landstraße 159 
01109 Dresden
Germany

+49  351  795841- 4403

www.senckenberg.de



Bewerbung

Einzureichende Unterlagen

·	 Begründung für den Vorschlag der betreffenden Person als Preisträgerin 
bzw. Preisträger durch betreuende Wissenschaftlerinnen, Wissenschaftler 
oder Vorgesetzte (max. eine DIN-A4-Seiten). Hier ist insbesondere auf die zu 
würdigende Leistung einzugehen.

·	 Tabellarischer Lebenslauf der vorgeschlagenen Preisträgerin bzw. des vor
geschlagenen Preisträgers.

·	 Nachweis des Masterabschlusses, des Hochschuldiploms, der Dissertation 
(Kopie genügt).

·	 Die zu würdigende Leistung ist in einem Exemplar beizulegen (Masterarbeit, 
Dissertation). Das Material wird bei nichtelektronischer Einreichung nach 
dem Auswahlverfahren zurückgesandt.

·	 Liste der Publikationen der vorgeschlagenen Preisträgerin bzw. des vor
geschlagenen Preisträgers.

·	 Empfehlungsschreiben weiterer Fachkolleginnen und Fachkollegen können 
zusätzlich eingereicht werden (keine Bedingung).

Die einzureichenden Unterlagen senden Sie bitte – gern auch in elektronischer 
Form – an die beiden nachstehenden E-Mail-Adressen: 

katja.mende@senckenberg.de  |  ulf.linnemann@senckenberg.de

oder postalisch an

Senckenberg 

Naturhistorische Sammlungen Dresden
Museum für Mineralogie und Geologie
Prof. Dr. Ulf Linnemann

Stichwort: Geinitz-Preis 2020

Königsbrücker Landstraße 159
01109 Dresden


